
RSV Schrobenhausen bietet erstklassigen Radsport 

Das Straßenrennen „Preis der Stadtsparkasse“ zieht auch 

2012 wieder viele Spitzensportler nach Schrobenhausen 

Der Schrobenhausener Straßenpreis, der Preis der Stadtsparkasse hat seit 
vielen Jahren einen festen Platz im Terminkalender gestandener und 
erfolgreicher Radsportler. So waren auch diesmal wieder renommierte 
Radsportvereine wie der VC Ratisbona Regensburg, der RC Herpersdorf 1919 
oder RC Concordia 1986 München mit bis zu fünfzehn Akteuren vertreten. 
Neben Fahrern vom Ciclo Team Zandegiacomo Bonn, dem GFR Ludwigshafen 
und dem RSC Cottbus ging mit dem RSC Ingolstadt, der RSG Augsburg, dem 
TSV Gaimersheim 1908 sowie mit den beiden Aichacher Radsportvereinen 
Radteam 2000 und RSC 1977 auch starke Konkurrenz aus der näheren 
Umgebung an den Start. Der Startschuss für das erste Rennen über zehn 
Runden fiel bereits um 8:00 Uhr. Das Feld der Elite-A/B Klasse ging von Aresing 
aus auf den 11,6 km langen Rundkurs über Weichselbaum, Neuhof, 
Ankertshausen, Oberweilenbach, Unterweilenbach und wieder zurück nach 
Aresing. Die Zieldurchfahrt war wie im letzten Jahr in Höhe des BAUER-
Betriebsgeländes. Bei idealem Wetter wurden insgesamt fünf Rennen mit acht 
Wertungen durchgeführt. Im Hauptrennen über 116 km war Simon 
Schmidmayr vom RSV Rosenheim mit der Zeit von 2:44:58 Stunden der 
Schnellste, lag aber um 2:31 Minuten über der Siegerzeit vom Vorjahr. Mikael 
Myllymäki vom Cycle-Club Helsinki belegte Platz 18. Im C-Klasse-Rennen über 
81,2 km siegte Martin Reuel ebenfalls vom RSV Rosenheim. Bei den Schülern 
fuhr Benedikt Chmiel aus Dachau als erster über den Zielstrich. Die Sieger im 
Rennen 4: Birgit Söllner vom Team Baier Landshut in der Gruppe Elite Frauen. 
Sabine Roth vom TSV 1862 Erding in der Gruppe Seniorinnen und Stefan 
Steiner vom GFR Ludwigshafen in der Gruppe Senioren. Im fünften Rennen 
dominierte Kurt Walter als bester des RSV-Teams und verfehlte nur knapp 
einen Podestplatz. Dieter Lehner konnte aufgrund eines Sturzes bei einem 
Rennen am vergangenen Donnerstag verletzungsbedingt nicht an den Start 
gehen. Der Neuzugang beim RSV, Sebastian Brandmayr, ist noch dabei 
Rennerfahrung zu sammeln, hat aber bei seiner Debutvorstellung eine 
beachtliche Leistung gezeigt. Katrin Wöhrle vom Radteam Aichach entschied 
die Frauenwertung für sich, bei den Männern setzte sich Maik Hamann vom 
VHS Ramazotti durch. Kulinarisch wurden die Akteure und Besucher von den 
Damen der RSV-Abteilung Touren- und Breitensport bestens versorgt. Das 
Veranstaltungszentrum befand sich auch heuer wieder auf dem BAUER-
Betriebsgelände in Aresing. Dank der großzügigen Unterstützung konnte das 
Rennen unter professionellen Bedingungen durchgeführt werden. Der Dank 



geht auch an die freiwilligen Feuerwehren Aresing, Gerolsbach, Singenbach und 
Unterweilenbach, die für die Absicherung der Rennstrecke sorgten. Sowie an 
alle, die zum Gelingen der Radsportveranstaltung mitgeholfen haben. 

Die Ergebnisse im Einzelnen: Rennen 1 Elite-A/B-Klasse über 116 km: 1. Simon 
Schmidmayr RSV-Rosenheim (2:44:58 Stunden); 2. Christopher Schunk RC-
Herpersdorf 1919; 3. Martin Boubal VC-Ratisbona Regensburg; Rennen 2 C-
Klasse über 81,2 km: 1. Martin Reuel RSV-Rosenheim (1:58:15 Stunden); 2. 
Leonardo Sansonetti RC Herpersdorf 1919; 3. Thomas Schweiger RSC-
Wolfratshausen; Rennen 3 Schüler über 23,2 km: 1. Benedikt Chmiel Radsport 
und Freizeit forice 89 Dachau; 2. Janik Üllendahl RC Germania 1894 
Weißenburg; 3. Moritz Dornmair E-Racers-Top-Level-Augsburg; Rennen 4 Elite 
Frauen über 58 km: 1. Birgit Söllner Team-Baier-Landshut (1:24:55 Stunden); 2. 
Luise Beck RSC-Kelheim; 3. Magdalena Weigl RV-Sturmvogel München 1952; 
Rennen 4 Seniorinnen über 58 km: 1. Sabine Roth TSV 1862 Erding; 2. Brigitte 
Kern RSV Frohsinn Herxheim; Rennen 4 Senioren über 58 km: 1. Stefan Steiner 
GFR-Ludwigshafen (1:24:55 Stunden); 2. Bernd Demmeler RSC Kempten; 3. 
Werner Witmann Veloteam Landshut; Rennen 5 Hobby Frauen über 46,4 km: 
1. Kathrin Wöhrle Radteam Aichach; 2. Katja Winkler Dresden; 3. Karin Bauer 
SV Runding; Rennen 5 Hobby Männer über 46,4 km: 1. Maik Hamann VHS 
Ramazotti (1:11:11 Stunden); 2. Andreas Fedrizzi RC Die Schwalben München; 
3. Florian Klebrig RSC Aichach; 4. Kurt Walter RSV-Schrobenhausen 


